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Miniſter Kriſis
Halle 28 Januar

Die Kriſis im preußiſchen Staatsminiſterium beherrſcht
ur Zeit das geſammte öffentliche Jntereſſe Jn parlamen
ariſchen Kreiſen wird es allſeitig als zutreffend angenommen

datz wegen der Meinungsverſchiedenheit über das Volksſchul
eſetz ein Entlaſſungsgeſuch des Finanzminiſters Miquel

eingereicht worden iſt Auch in der Konferenz mit dem Kaiſer
bei dem Grafen Zedlitz am vergangenen Sonnabend ſoll der
Finanzminiſter wie der N L zuverläſſig berichtet wird
ſeinen ernſten Bedenken gegen den vorliegenden Entwurf nochmals
Ausdruck gegeben haben Ob das Entlaſſungsgeſuch endgiltig
zurückgewieſen oder die Entſcheidung nur verſchoben iſt bis ſich
das Schickſal des Geſetzentwurfs vollſtändiger überſehen läßt
darüber lauten die Angaben verſchieden Das überraſchende Auf
treten Bennigſens im Reichstage am Freitag ſteht in unmittel
barem Zuſammenhang mit der Einreichnng des Entlaſſungsgeſuches
von Seiten Miquels Am Dienstag Morgen ließ ſich der Kaiſer
im Reichskanzlerpalais von dem Reichskanzler einen von dieſem
nachgeſuchten Jmmediatvortrag halten Auch dieſer Vortrag hing
offenbar mit der Angelegenheit zuſammen Ebenſo ſtehen im Zu
ſammenhang mit den obigen Vorgängen die Aeußerungen des Abg
von Kardorff am Schluß ſeiner Rede im Abgeordnetenhauſe am
Dienstag Herr von Kardorff warnte die Konſervattven davor
zuſammen mit der Centrumspartei die großen Parteien des Abge
ordnetenhanuſes zu majoriſiren nur ſolche Beſtimmungen des Geſetz
entwurfs dürften zur Annahme gelangen welche die Zuſtimmung
auch der Nationalliberalen fänden

Es kommt daher jetzt darauf an ob die Nationalliberalen feſt
bleiben im Widerſtand Jedenfalls iſt der Fortbeſtand des
Miniſteriums in dieſem Angenblick in Frage geſtellt Es verlautet
daß eventuell einem Rücktritt des Finanzminiſters ſich auch Ent
laſſungs Geſuche der Miniſter von Boetticher und Herrfurth
anſchließen würden Die National Zeitung bemerkt zu der

im Staatsminiſterinm gegen wichtige BeAngelegenheit daß
ſtimmungen des Entwurfs insbeſondere von dem Miniſter Miquel
Widerſpruch erhoben worden ſei aber eine Abſtimmung nach Mehr
heit und Minderheit über den Entwurf als Ganzes habe garnicht
ſtattgefunden Der Finanzminiſter habe am Montag vor acht
Tagen ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht welches der Kaiſer nach
ſeiner Rückkehr aus Kiel vorfand aber alsbald ablehnte Bei der
Etatsberathung im Abgeordnetenhauſe am Donnerstag habe Miquel
in ſeiner Rede über die Eiſenbahnfinanzen beilänfig bemerkt er
würde allerdings über die Behandlung der Ueberſchüſſe gern mit
dem Eiſenbahnminiſter ſich ins Benehmen ſetzen wenn ich dazu
noch Gelegenheit habe Die National Zeitung bezweifelt die
Nachricht der Kölniſchen Zeitung daß die Antwort des Kaiſers
die Entſcheidung bis nach den Kommiſſions Verhandlungen auf
geſchoben habe Das Entlaſſungs Geſuch iſt einfach abgelehnt
worden Aber falls ein Geſetz auf der Grundlage der von allen
Liberalen und den Freikonſervativen verworfenen Vorſchläge zu
re

s5spät geſühnt
Von Charles Mérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walte
Nachdruck verboten

Fortſetzung rDer Marquis warf ihnen die Zügel ſeines Pferdes zu
indem er ihnen den Unfall Marcella s und den Tod der
ſchwarzen Stute mittheilte Sie fanden nichts Befremdendes
in ſeinem Erſcheinen zu ſo ſpäter Stunde war er doch ein
Verwandter und ein vertrauter Freund der Familie Ueber
dies ahnten die Leute daß ſich etwas Außerordentliches vor
bereitete weder die Baronin noch ihre Tochter waren zurück
gekehrt Was hatte das zu bedeuten Auch die überſtürzte
Abreiſe des Barons nach Paris war nicht unbemerkt ge
blieben Das ganze Haus war in Beſtürzung obgleich
Niemand die furchtbare Wahrheit vermuthete

Chriſtian bemühte ſich vergebens Marcella zum Reden
zu bringen ſie wich allen ſeinen Fragen aus indem ſie
Müdigkeit und Bedürfniß nach Ruhe vorſchützte Auch den
Dienern befahl ſie ihrem Vater den Unfall zu verſchweigen
ſie wollte ihn ſelbſt ſehen und ſprechen
Nachdem ſie Chriſtian gebeten im Schloſſe zu bleiben

ging ſie auf ihr Zimmer um über ihre Lage nachzudenken
Wie ſchrecklich war dieſelbe Durch die Schuld des

eigenen Vaters ſah ſie ihren Namen beſleckt entehrt Von
welchem Verbrechen hatte er geſprochen Mußte es zum
Aeußerſten kommen bevor er wagte es einzugeſtehen

Marcella ſank aller Muth Sie war zu Tode erſchöpft
und fühlte wie ein heftiges Fieber ſie ergriff das ſich von
Minute zu Minute ſteigerte ſie war todtenbleich ihre
Zähne klapperten und ein Froſtſchauer durchſchüttelte ihren
zarten Körper

Trotzdem hielt ſie ſich aufrecht trat an s Fenſter öffnete
es und athmete die erquickende Nachtluft ein die ihre Kräfte

7

t Jn der That ſoll die Anſichtdes Kaiſers dahin gehen daß gegen die Nationalliberalen
ein Volksſchulgeſetz nicht zu Stande kommen dürfe

Stande kommt werden wir allerdings vor einer politiſchen Kriſe
ſtehenu in der es ſich um mehr als um das Verbleiben eines
Miniſters im Amte handeln dürfte

Der Arbeitsvertrag
Halle 28 Januar

Das Ende des großen Buchdrucker Ausſtandes im
Dentſchen Reiche und die ſchwere Einbuße welche mit dem Ver
lauf des Strikes für die Gehilfen in dem genannten Gewerbe
verbunden geweſen iſt hat noch mehr als es bisher ſchon der
Fall war die Erkenntniß aufdämmern laſſen daß die Periode der
Arbeitseinſtellungen welche plötzlich wie eine Sturmfluth über alle
Jnduſtrieſtaaten hereinbrachen ſich ihrem Ende nähert und nähern
muß Trotz aller pekuniärer Anfwendungen trotz aller Ansdauer
iſt bei uns wie in England Frankreich Belgien den Vereinigten
Staaten von Nord Amerika u ſ w durch einen Strike ſo gut
wie nichts erreicht worden Unſummen mit welchen gar manches
Elend hätte ans der Welt geſchafft werden können ſind in dieſem
fruchtloſen Kampfe verloren worden Die Erklärung für dieſen
Ausgang liegt ſehr nahe ſie iſt nicht wie auf Seiten der Unter
liegenden behauptet wird in der Herrſchaft des Kapitals und
ſonſtigem Krimskram zu ſuchen ſondern ganz allein darin daß
das geſchäftliche Leben und Treiben im Allgemeinen glücklich ſo
weit heruntergekommen reſp heruntergebracht iſt daß ſehr viele
Arbeitgeber durchaus nichts dagegen haben wenn einmal eine
zeitweiſe Einſchränkung des Betriebes durch Bruch des Arbeits
vertrages erfolgen muß Man muß den Herren Bebel und Lieb
knecht nachſagen daß ſie wenigſtens dieſe Thatſache erkannt haben
Nachdem nun wohl ſo bald keine neuen Strikes in größerem Um
fange zu befürchten ſind wendet ſich die Aufmerkſamkeit von dem
Bruch des Arbeitsvertrages naturgemäß wieder dem
Feſthalten am Arbeitsvertrage zu Es iſt bekannt wie auch

im neuen Arbeiterſchutzgeſetz Beſtimmungen hierüber getroffen
worden ſind die ſchon am 1 April d J in Kraft treten und
eine Buße im Falle des einſeitigen Bruchs des Arbeitsvertrages
in Ausſicht ſtellen Während der Berathung dieſes Geſetzes im
Reichstage iſt von ſozialdemokratiſcher Seite bekanntlich beantragt
worden überhaupt keine geſetzliche Kündigungsfriſt in Ausſicht zu
nehmen Wenn hiervon gewiß auch mancher Arbeitgeber Nachtheil
gehabt hätte der Arbeitnehmer wäre noch übler daran geweſen
beſonders in der gegenwärtigen Zeitlage wo an Beſchäftigungs
und Brodloſen kein Mangel iſt Damit ſoll freilich nicht geſagt
werden daß nun jeder Arbeitsloſe ſofort im Stande iſt einen
vakant gewordenen Poſten auszufüllen Eine Kündigungsfriſt iſt
aus moraliſchen und praktiſchen Gründen gleichmäßig empfehlens
werth So gewiß es nicht hübſch iſt wenn ein Arbeitgeber die
Nothlage eines Gehilfen oder Mitarbeiters benützt um demſelben
Verdienſtabzüge zu machen unter der Drohung ihm ſonſt den
Stuhl vor die Thür zu ſetzen ebenſowenig iſt es angenehm wenn
Arbeiter ihrem Prinzipal der ſoeben einen größeren Auftrag ange
nommen hat ſofort den Stuhl vor die Thür ſetzen Was man nicht
ſelbſt erfahren will ſoll man auch Anderen nicht zufügen Das ſind
die moraliſchen Gründe Und nun die praktiſchen Einem Arbeit
geber kann es unter Umſtänden durchaus erwünſcht ſein plötzlich
ſeine Ausgaben für Lohn einzuſchränken Dieſe Thatſache kann
weit hänfiger eintreten als die andere daß ein Arbeiter der einen

lohnenderen Poſten gefunden nun plötzlich die Stellung zu wechſeln
wünſcht So liegt die Vorſchrift und Einhaltung einer Kündigungs
friſt zum Mindeſten gleichmäßig im beiderſeitigen Jntereſſe Daß
ſie einem blinden Strike vorzuziehen iſt beweiſt eben der Ausgang
der letzten Strikes

Nun iſt es aber mit dem Arbeitsvertrag noch ein eigenes Ding
und alle geſetzlichen Vorſchriften und Paragraphen werden nichts
zu ſeiner Achtung beitragen wenn er nicht von den beiden
Jntereſſenten geachtet und geehrt wird Können ſich Arbeitgeber
und Arbeitnehmer gut vertragen ſo bedürfen ſie keiner großen
Geſetze iſt aber das Gegentheil der Fall dann werden anch alle
Geſetze der Welt keinen Zwiſt verhindern Die geſetzlichen Grund
lagen können dann immer unr zur Schlichtung des Zwiſtes dienen
und das iſt ja immer von hohem Werth Noch viel werthvoller
iſt es aber wenn jeder erbitterte Streit vermieden wird unter
welchem immer das betreffende Gewerbe einen tüchtigen Knacks
abbekommt und Arbeitgeber wie Arbeitnehmer geſchädigt werden
Darum ſoll man den Arbeitsvertrag von beiden Seiten nur ſchließen
wenn man auch den ehrlichen Willen hat ihn zu halten Es iſt
ja doch Thatſache daß hänfig genug eine ſolche Vereinbarung mit
dem geheimen Hintergedanken getroffen wird die Geſchichte vorüber
gehend mit anzuſehen und dann auf und davon wieder zu gehen
Eine ſolche Geſinnung iſt keine ehrenhafte und kann unter keinen
Umſtänden gebilligt werden Die welche einen Arbeitsvertrag feſt
ſetzen ſollen gerade heraus ausſprechen was ſie fordern und
was ſie bieten und dann kann nicht minder offen geſagt werden
Ja oder nein Was dann einmal vereinbart iſt das ſoll und
muß auch von beiden Seiten treu gehalten werden der Arbeit
geber hat dieſelbe Verpflichtung dies zu thun wie der Arbeit
nehmer ſehen Beide ein daß die Leiſtungen nicht derartig ſind
wie vorausgeſetzt war dann ſteht es ihnen ja frei auseinander
zugehen Viel Streit und mancher Strike iſt dadurch entſtanden
daß die Arbeitsverträge nicht immer ehrlich und ſo wie vereinbart
gehalten worden ſind Wer im Gewerbe Ruhe und Frieden wünſcht
der ſoll daran denken Wort iſt Wort

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
erledigte zunächſt am Morgen Regierungsangelegenheiten Nachdem
derſelbe ſodann zu ſeinem Geburtstage die Glückwünſche ſeiner
allernächſten Umgebung entgegengenommen hatte begab derſelbe ſich

um 81 Uhr in das Palais der Kaiſerin Friedrich um derſelben
die leicht erkrankt iſt einen Beſuch abzuſtatten Nach dem könig
lichen Schloſſe zurückgekehrt waren der Kaiſer und die Kaiſerin
mit dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich den Erbprinzlich
Sachſen Meiningenſchen Herrſchaften der Prinzeſſin Margarethe
dem Herzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein und dem
Prinzen Adolf von Schaumburg Lippe zur erſten Frühſtücks
tafel vereint Um 10 Uhr Vormittags erſchienen alsdann die
Allerhöchſten und die Höchſten Herrſchaften im Schloſſe
um dem Kaiſer ihre Glückwünſche abzuſtatten Um 10 Uhr
fand in der Kapelle des königlichen Schloſſes ein feierlicher Gottes
dienſt ſtatt dem ſich unmittelbar darauf die große Gratulations
Cour bei den kaiſerlichen Majeſtäten anſchloß Um 1 Uhr fand
bei dem Kaiſerpaar die Familienfrühſtückstafel ſtatt Am Abend

ein wenig belebte Nun vernahm ſie in der Ferne das
Rollen eines ſich raſch nähernden Wagens deſſen Laternen
hell durch die Bäume des Parkes ſchimmerten Sie erkannte
die Viktoria ihres Vaters die mit größter Schnelligkeit
herankam und unmittelbar an der Schloßtreppe anhielt

Gott ſei Dank Jetzt endlich konnte ſie ſich ausſprechen
die Größe der Gefahr kennen lernen Alles lieber als die
quälende Ungewißheit in der ſie ſich befand

Unterdeſſen war der Baron ausgeſtiegen mit müden
Schritten anſcheinend gebeugt und niedergeſchlagen betrat
er das Haus und begab ſich in ſeine Zimmer

Noch immer ſtand Marcella beobachtend am Fenſter
Sie ſah einen Schatten hinter den Vorhängen hin und her
gehen jedenfalls Antoine der Kammerdiener dann einen
zweiten denjenigen ihres Vaters der eine Lampe auf den

en h ſtellte wahrſcheinlich wollte der Baron noch
reiben

An der Stubenuhr ſchlug es halb zwei
Fröſtelnd ſchloß Marcella das Fenſter ihr Kopf war

ſchwer wie Blei tauſend Funken tanzten ihr vor den Augen
und eine ſeltſame Schwäche überfiel ſie Trotzdem raffte ſie
ſich auf und ſchleppte ſich durch die weiten Corridore den
Gemächern ihres Vaters zu Mehrere Male mußte ſie ſich
an die Mauer lehnen um nicht umzuſinken Endlich hatte
ſie ihr Ziel erreicht die Thüren waren nicht verſchloſſen ſie
öffnete eine nach der anderen

Der Baron ſchien ſehr vertieft zu ſein denn er hörte
ihren Schritt erſt als ſie dicht hinter ihm ſtand

Seid Jhr es Antoine fragte er ohne den Kopf zu
wenden Jhr könnt gehen ich brauche nichts mehr

Es iſt nicht Autoine ich bin es erwiderte das junge
Mädchen mit brechender Stimme

Du rief der Baron erſtaunt
Ja ich
Was willſt Du

Wiſſen was hier vorgeht Jch lebe nicht mehr vor Angſt
und wirklich murmelte ſie die Hand an die brennende
Stirn legend ich glaube ich werde ſterben

Eine tödtliche Bläſſe bedeckte ihre verſtörten Züge und
lautlos ſank ſie auf den Teppich nieder Der Baron ſtürzte
an die Klingel um Hilfe zu rufen doch ſie hatte noch die Kraft
ihn durch ein Zeichen aufzuhalten Rufe Niemand hauchte
ſie ich will allein ſein mit Dir

Er hob ſie auf legte ſie auf einen breiten Divan und
neben ihr knieend fragte er beſorgt Was haſt Du
Marcella

O Vater brach ſie leidenſchaftlich los was ich be
fürchtete trifft ein Unglück und Schande ſtürzen auf uns
ich bin das Opfer davon und Du wirſt es auch ſein

Was willſt Du damit ſagen
O wie ich leide ſtöhnte ſie
Wo haſt Du Schmerzen mein Kind
Da entgegnete ſie auf die Stirne deutend und zurück

ſinkend

Der Baron ſchob ſeinen Arm unter ihren Kopf und
richtete ſie ein wenig auf

Sie kam wieder zu ſich und den Blick feſt auf ſein
Geſicht heftend fragte ſie Warum willſt Du Dich morgen
ſchlagen

Woher weißt Du das entgegnete er beſtürzt
Antworte mir Vater beharrte ſie ſeine Frage un

beantwortet laſſend
Jch ſchwöre Dir
Verſuche nicht mich zu tänſchen Vater nuterbrach

ſie ihn heftig Jch will Alles wiſſen ich habe ein Recht
dazu Jch heiße Marcella RNaynand ſage mir ob dieſer
Name entehrt iſt

Du red irre Marcella
ich bitte Dich

Wenn Du mich guſtatt dieſer Frau dieſer Gräfin von

Komm zu Dir faſſe Dich

nzeiger
für Halle und den Saalkreis
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BDeile 2 FreitagM äum 5 Uhr vereinigten ſich die Majeſtäten mit den königlichen Prin
zen und Prinzeſſinnen und den zur Geburtstagsfeier hier einge
troffenen fürſtlichen Gäſten zur Familientafel im Ritterſaal des
Königlichen Schloſſes Am Abend wohnten die kaiſerlichen Herr
ſchaften mit ihren Gäſten der GalaVorſtellung im Opernhauſe bei

Der Geburtstag unſeres Kaiſers iſt wie im Ju
Iland ſo auch im Ausland allenthalben von den Deutſchen feſtlich
begangen Jn Paris Wien Petersburg Moskan Bukareſt
Konſtantinopel Rom und in vielen anderen Orten fanden Feſt
tafeln ſtatt auch die deutſchen Vertreter im Auslande hielten die
üblichen Feiern ab Am öſterreichiſchen Hofe fand Galatafel ſtatt
bei welcher Kaiſer Franz Joſeph auf die Geſundheit ſeines Ver
bündeten trank König Humbert ſandte einen überaus herzlichen
Glückwunſch ein recht ſympathiſcher Wunſch ging auch vom Kaiſer
Alexander ein Die übliche Feſttafel in Petersburg fiel wegen der
Trauer um den ſoeben verſtorbenen Großfürſten Konſtantin Nikola
jewitſch aus Ebenſo war es in München im Hinblick auf den
Tod der greiſen Herzogin Maximilian von Bayern der Mutter
der Kaiſerin von Oeſterreich

Der König von Württemberg iſt durch Kabinets
Ordre vom 24 d M zum Chef des in Rieſenberg und Roſen
berg ſtehenden Küraſſierregiments Herzog Friedrich Eugen
von Württemberg Weſtpreuß Nr 5 ernannt worden deſſen
früherer Chef der am 25 April v J verſtorbene Großfürſt
Nikolaus von Rußland war

Der Großfürſt Alexis von Rußland traf geſtern
Abend nach 8 Uhr hier ein und wurde vom ruſſiſchen Botſchafter
empfangen nud nach dem ruſſiſchen Botſchaftshotel geleitet wo er
ſein Abſteigequartier nahm Heute Vormittag um 10 Uhr begab
er ſich nach dem Schloſſe um dem Kaiſer ſeine Glückwünſche
zur Geburtstagsfeier abzuſtatten Heute Abend um 11 Uhr kehrte
der Großfürſt nach Petersburg zurück

Eine bemerkenswerthe Kabinetsordre bringt
das Armee Verordnungsblatt Der Kaiſer giebt bekannt

Jch will zur Hebung des Jntereſſes für den Schießdienſt her
vorragende Leiſtungen in der Ausbildung derTruppen im Schießen beſonders anerkennen und beſtimme
daß Mir die kommandirenden Generale die General Inſpekteure der
Fußartillerie und der Pionire die Jnſpekteure der Jäger und Schützen
und der Jnfanterie Schulen ſowie der Chef des Generalſtabes der
Armee alljährlich zum 30 November bezw bei Vorlage der Schieß
berichte diejenigen Kompagnie Escadrons und Batterie
chefs unter beſonderer Begründung namhaft machen welche
ſich durch außergewöhnliche Leiſtungen in der Ausbildung ihrer
Kompagnien Eskadrons und Batterien im Schießen ausgezeichnet
haben Jch behalte Mir vor die Art und den Umfang dieſer An
erkennung feſtzuſetzen und will Jhren bezüglichen Vorſchlägen dieſer
halb entgegenſehen Sie haben hiernach das Weitere zu veranlaſſen

Nachſtehende Auszeichnungen hat laut Meldung
des Reichsanzeiger der Kaiſer verliehen Dem Kultusminiſter
v Zedlitz den rothen Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlaub
und Schwertern am Ring dem Oberſttruchſeß v Radolin und
dem Landwirthſchaftsminiſter v Heyden den rothen Adlerorden
erſter Klaſſe mit Eichenlaub dem Arbeitsminiſter Thielen den
Stern zum rothen Adler zweiter Klaſſe mit Eichenlanb dem
Kammerherrn v Kneſebeck die Schleife zum rothen Adler dritter
Klaſſe dem Generalintendanten Hochberg den Stern des Kronen
ordens zweiter Klaſſe dem Geheimen Legationsrath Lindau den
Kronenorden zweiter Klaſſe mit Stern dem Staatsſekretär
Stephan Kreuz und Stern der Komthure des Hausordens der
Hohenzollern dem Wirklichen Geheimen Legationsrath Holſtein
das Kreuz der Komthure desſelben Ordens dem Reichstagsprä
ſidenten v Levetzow den Charakter als Wirklicher Geheimer
Rath mit dem Prädikat Excellenz dem vortragenden Rath im
Kultusminiſterinm Stauder den Charakter als Wirklicher Ge
ine Oberregierungsrath mit dem Range eines Rathes erſter

aſſe
Die ſogenannte Miniſterkriſis dürfte durch die

Ablehnung des Entlaſſungsgeſuches Miqunels wenn
nicht ganz ſo doch für längere Zeit vertagt ſein Manuche glanben
daß wirkſame Einflüſſe geltend gemacht werden um die Annahme
des Volksſchulgeſetzes gegen die Stimmen der Liberalen zu
verhindern andere halten den Kultusminiſter für den Herrn der
Situation und glauben die Kreuz Zeitung ſei auf der richtigen
Fährte indem ſie ſchreibt An ein Zurückweichen der Regierung
vor dem vereinigten Liberalismus ſei nicht zu denken Das Auf
treten Bennigſens habe an maßgebender Stelle ſehr verſtimmt

Zur Beiwohnung der Beiſetzungsfeierlich
keiten für den verſtorbenen Großfürſten Conſtantin von
Rußland ſind der General der Jnfanterie und General Adjutant
v Werder und der Flügeladjntant des Kaiſers Major Frhr
v Seckendorf heute Abend nach Petersburg abgereiſt

Die Hamb Nachrichten bezeichnen den Vorwurf
der freiſinnigen Blätter Fürſt Bismarck und v Puttkamer
hätten die Landräthe geſchmeidiger gemacht als einen Ang
chronismus Die veränderte Haltung datire aus Graf Eulen
burg s Miniſterſchaft Bismarck ſei keineswegs immer mit den

Mareilles geliebt hätteſt ich würde Dir nicht ſolchen Kummer
bereitet haben Wo iſt ſie Sie hat Dich verlaſſen
Jch bleibe bei Dir Jch möchte Dich glücklich ſehen und
doch ſollte ich Dich haſſen wegen des Leides das ich durch
Deine Schuld erdulde

Jch verſtehe Dich nicht ſtotterte der Baron verwirrt
Ach ja Du weißt ja noch nichts davon Nun ſo höre

Als ich erfahren hatte daß Du Dich morgen ſchlagen
wollteſt

Wer hat Dir das geſagt
Einerlei ich weiß es J

Mareilles Vater
Mit dem Grafen von Mareilles
Ja Er iſt doch todt Kommt er zurück um Rechen

ſchaft von Dir zu fordern Für welche Beleidigung Wer
hat ihn gerettet Wie geht es zu daß er noch lebt Es
geſchehen wirklich ſeltſame Dinge in unſerem Hauſe Die
Todten ſtehen wieder auf und ſie rächen ſich grauſam
Jch weiß es

Erſchrocken ſtarrte der Baron auf ſeine Tochter Sie
ſprach im Fieberwahn ohne Zweifel aber ſie ſprach die

Wahrheit
Er klingelte und kehrte an ihre Seite zurück
Mit verwirrten Blicken fuhr Marcella fort Haſt Du

pieſen Mann denn ſo furchtbar beleidigt daß der Kampf
zwiſchen Euch nur mit dem Tode des Einen oder des An
deren endigen kann Und warum haſſen Dich alle übrigen
Menſchen Mir hat man ſogar eine Falle geſtellt Jch
wollte einen Freund herbeirufen Chriſtian damit er mich
in dieſem Unglück ſtütze Jch ſtürzte mit dem Pferde doch
das war nichts Ach wäre ich doch dabei getödtet worden
Und einen wilden Schrei ausſtoßend richtete ſie ſich plötzlich
in die Höhe Dort ſiehſt Du der Betrunkene
ächzte ſie O ich fürchte mich Schütze mich Chriſtian
Du der Einzige der mich liebt

ſt es mit dem Grafen von
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Maßregeln einverſtanden geweſen weſentliche Theile der damaligen
Verwaltungsreform und Geſetzgebung ſeien im Schooße des
preußiſchen Staatsminiſterinms ſchwerlich einſtimmig gefaßt worden
Der Freiſinn bauſchte die Verantwortlichkeit Bismarcks für alle
Vorfälle ungebührlich auf Der Miniſterpräſident bedente in
Preußen nur einen Titel der eigentliche Präſident ſei der König
dem der Präſident nur Vorſtellungen machen könne Der Reichs
kanzler ſpiele bei der Reichsgeſetzgebung als ſolcher gar keine Rolle
er ſei nur verantwortlich für die Ausführung der gegebenen Geſetze
Die Verantwortlichkeit für die Geſetzvorlagen läge bei dem Bundes
rathe Die Unduldſamkeit ſei deshalb ein dem Fürſten Bismarck
fälſchlich gemachter Vorwurf

Die Budgetkommiſſion des Abgeordneten
hauſes begann Dienstag Abend in die Berathung des Etats
einzutreten Zunächſt ſtand der Etat der allgemeinen
Finanzverwaltung zur Debatte Die Einnahme beziffert ſich
auf 253 908 383 Mk die Ausgaben ſind auf 299 375 552 Mk
darunter künftig wegfallend 225 094 Mk 09 Pf veranſchlagt
Die Hanptdebatte erſtreckte ſich auf das Prinzip der Alters
zulagen wobei Finanzminiſter Dr Miqnel wiederholt das
Wort ergriff Schließlich wurde der Etat der allgemeinen Finanz
verwaltung bewilligt

Die Steuer Einſchätzungs Kommiſſion hat der
Poſt zufolge vor einigen Tagen Anlaß gehabt ſich mit der

Frage zu beſchäftigen ob die von geiſtiger Arbeit ihr Ein
kommen Gewinuenden berechtigt ſeien Abzüge zu machen die den
Geſchäftsunkoſten der Kaufleute entſprechen Die Kommiſſion ſoll
nach mehrſtündiger Berathung den Beſchluß gefaßt haben daß bei
allen Gelehrten die ein feſtes Gehalt beziehen Abzüge dieſer
Art unzuläſſig ſeien und das volle Gehalt zur Steuer heran
zuziehen ſei Dieſen Beſchluß hält die Kölniſche Zeitung für
geſetzwidrig es könne keinem Gelehrten und Forſcher verwehrt
werden für ſeine Arbeitszimmer für Ergänzung und Jnſtand
haltung der Bibliothek und des Jnſtrnmentariums für nothwendige
Reiſekoſten u ſ w Abzüge zu machen

Der Landwirthſchaftsminiſter von Hehden hat
geſtern nach der Feſtrede des Profeſſors Sering bei der Kaiſerfeier
der landwirthſchaftlichen Hochſchule noch Veranlaſſung
genommen ſich in dankenswerther Weiſe über die ländliche
Arbeiterfrage auszulaſſen Er ſprach ſeine volle Ueberein
ſtimmung mit dem Vorſchlag des Feſtredners aus auf dem durch
die neueſte Geſetzgebung geebneten Wege der Koloniſation anch
einen kleinen Grundbeſitzerſtand zu ſchaffen deren Ange
hörige zugleich als ländliche Arbeiter dienen Er fügte hinzu daß
bei einer Reihe von Generalkommiſſionen die Auträge anf Um
wandlung von Gutskomplexen in Banerndörfer über
aus zahlreich eingegangen ſeien und daß es ſich jetzt nur darum
handle das für die Koloniſationsanfgaben nöthige Perſonal ans
zubilden und anzuſtellen

Für die Reichs und die preußiſchen Staats
Anleihen beſtand bisher hinſichtlich der Zinszahlung ein
abweichendes Verfahren inſofern als die Zinsſcheine zu
den preußiſchen Staatsſchnldverſchreibungen ſchon mehrere
Tage vor dem Fälligkeitstermin die Zinsſcheine der
Reichsanleihe dagegen erſt von dem Fälligkeitstermine
an zur Einlöſung gelangten Dieſe Verſchiedenheit iſt nun
mehr beſeitigt Nach einer neuerdings getroffenen Anordnung
wird die Einlöſung der Zinsſcheine der Reichsanleihe bis aufWeiteres bereits mit dem 21 des dem Fälligkeitstermine vorauf

gehenden Monats beginnen
Die Zahl der ans dem preußiſchen Juſtiz

dienſte ausſcheidenden Referendare iſt nach einer im
Juſtizminiſterium für die Jahre 1881 bis 1890 gefertigten Zu
ſammenſtellung ſehr erheblich Auf 100 neu eintretende Referen
dare entfallen durchſchnittlich jährlich 26 ausſcheidende ſo daß
alſo einſchließlich der zur Verwaltung übergehenden mehr als ein
Viertel aller Referendare die juriſtiſche Laufbahn ohne Staats
examen verläßt

Ueber den Stand der Kolonie Kamerun hat
der am Sonnabend in München eingetroffene Lieutenant von
Schuckmann ungemein günſtig berichtet Die Plantagen gedeihen
vorzüglich an Arbeitern iſt kein Mangel Tabak Cacao und
Kaffee floriren Die Bueg haben um Frieden gebeten und ihn er
halten die Ruhe iſt nirgends geſtört Danach muß das bekannte
Alarm Telegramm des B falſch ſein da noch am
18 d ein Telegramm vom Gouverneur Zimmerer einlief das nur
ſang dalutche Fragen Beſtellungen von Wagen und dergleichen
etraf

Der Verband reiſender Kaufleute Dentſch
lands in Leipzig hat an die dentſchen Handels und
Gewerbekammern eine Eingabe bezüglich der Reviſion des all
gemeinen dentſchen Handelsgeſetzbuches gerichtet Der
Verband wender ſich in Uebereinſtimmung mit einer ähnlichen
Kundgebung des Verbandes der Kreditreform Vereine gegen das
bisher übliche Verfahren der Firmirung ſolcher Firmen die im
ansſchließlichen Beſitz von Ehefrauen ſind Jedenfalls müßten die
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wirklichen Jnhaber unbedingt aus der Firma zu entnehmen ſein
ſei es daß die Ausſchreibung mindeſtens eines Vornamens ſei es
daß ein das fragliche Jnhaber Verhältniß kennzeichnender Zuſatz
vorgeſchrieben wird

Dresden 27 Januar Die Erſatzwahl zum Reichs
tag im 22 ſächſiſchen Reichstagswahlkreiſe iſt auf den 15 Mänz
anberaumt worden

Hirſchberg 27 Jannar Jn der Spinnerei Manthner
und Oeſterreicher in Grünwald haben ſämmtliche Arbeiter
die Arbeit eingeſtellt weil der zehuprozentige Lohnzuſchlag nicht

mehr bezahlt wird Jn Sosnowice bei Kattowitz werden zwei
Fabriken 500 Arbeiter theils deutſche theils öſterreichiſche in
den nächſten Tagen entlaſſen und durch Arbeiter aus den ruſſiſchen
Nothſtandsgebieten erſetzen

Benthen 27 Januar Der Miniſter hat der Bresl
Zitg zufolge am 30 Januar eine Konferenz aller Behörden
nnd Jntereſſenten über die beabſichtigten Ansnahme

Beſtimmungen betr die Beſchäftigung von Arbeiterinnen im
Bergban anberanmt

Oeſterreich Ungarn
Wien 27 Jannar Der Kaiſer hat angeordnet daß mit

Rückſicht auf den Gewerbeſtand wegen der Hoftraner kein
Ball abgeſagt werde

Heute früh iſt die Erzherzogin Valerie Gemahlin
des Erzherzogs Franz Salvator Tochter des Kaiſers von einem
Mädchen entbunden worden Mutter und Kind befinden ſich wohl

Der Statthalter von Böhmen Graf Thun räth die
ganze Ausgleichsaktion um mehrere Jahre zu verſchieben da er

3 daß in dieſer Zeit die jnngezechiſche Partei ſich zerſetzen
werde

Graf Taaffe hatte geſtern eine Andienz beim Kaiſer und
eine Beſprechung mit dem Oberſtlandmarſchall Fürſten Lobkowitz
Beide betrafen den Ansgleich An der Einigung der Fendalen
der Alt und Jungezechen zu einem großen Bunde arbeitet auf dasEifrigſte Prinz Friedrich von Scowarzenberg der Sohn

des Fürſten Karl von Schwarzenberg

Schlveiz
Bern 27 Januar Der Ständerath bewilligte ein

ſtimmig den geforderten2außerordeutlichen Kredit von 7600000
Fres für Zwecke der Kriegsbereitſchaft

Der Nationalrath ertheilte dem Bundesrathe einſtimmig
die Ermächtigung für den Fall daß vor der nächſten Seſſion der
Bundesverſammlung der Handelsvertrag mit Jtalien unterzeichnet
wird denſelben unter Vorbehalt der Gegenſeitigkeit ſofort in Kraft
zu ſetzen Der Bundesrath ſolle jedoch die Bundesverſammlung
ſofort zur Ratifikation des Vertrages einbernfen

Jtalien
Rom 27 Jannar Die Meldungen über den bereits er

folgten Rücktritt des italieniſchen Botſchafters in Paris Grafen
Menabreag werden beſtätigt

Der konſervative Popolo Romano ſchildert die Gefahren
welche die eventuelle Wahl eines ausländiſchen Papſtes für
Jtalien bringen könnte Das Blatt appellirt an die Weisheit
Leo s der die Zahl der italieniſchen Kardinäle erhöhen möge

Frankreich
Paris 27 Jannar Zur Feier des Geburtstages

des Kaiſers Wilhelm ward geſtern im Hotel Continental ein
glänzendes Feſtmahl von der deutſchen Kolonie veranſtaltet
Graf Münſter Comteſſe Marie Münſter Gräfin Aſſeburg
Botſchaftsrath Schön ſowie über 200 andere Herren und Damen
nahmen daran Theil Der Botſchafter brachte das Hoch auf den
Kaiſer aus der ſich der hohen ihm von der Vorſehung zuge
wieſenen Aufgabe voll bewußt ſei die darin beſtehe das deutſche
Reich auszubanen und deſſen Einrichtungen auszugeſtalten Der
Kaiſer wiſſe dieſe große Aufgabe ſei nur im Frieden erfüllbar
Deshalb ſeien alle Beſtrebungen des Kaiſers auf die Erhaltung
des Friedens gerichtet Der Redner rühmte auch die Kaiſerin
als Vorbild für die deutſchen Frauen und gedachte weiter in
beredten Worten des ganzen kaiſerlichen Hauſes Er ſchloß mit
dreimaligem Hoch auf den Kaiſer

Nußland
Petersburg 27 Jannar Die Kaiſerin welche der

Tod des Großfürſten Konſtantin Nikolajewitſch auf das Tiefſte
erſchüttert hat iſt aufs Neue genöthigt das Zimmer zu hüten

Die Herzogin Wera von Württemberg Tochter d
verſtorbenen Großfürſten Konſtantin iſt hier eingetroffen D
Tag der Beiſetzung der Leiche des Großfürſten iſt noch nicht feſt
geſetzt

ſetzung theils perſönlich beiwohnen theils beſondere Vertreter ſenden
werden Abordnungen der ausländiſchen Regimenter deren Chef der
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Jn dieſem Angenblick trat der Kammerdiener ein
Jſt Herr de Parſay hier fragte der Baron haſtig
Ja Herr Baron
Er ſoll hierherkommen Holt einen Arzt in Melun

ſchnell Reitet die Pferde zu Tode nur ſchnell Geht
Antoine geht

Er ſtand da bleich und zitternd vor Aufregung während
Marcella anf den Divan zurückgeſunken mit klagender
Stimme murmelte

O wie ich leide wie ich leide
Jetzt erſchien der Marquis de Parſay in zwei Worten

theilte er dem Baron die Ereigniſſe des Abends mit kniete
dann neben Marcella nieder umfing ſie zärtlich mit den
Armen und ſagte ſanft Marcella Geliebte ich bin es

Chriſtian
Sie hatte die Augen geſchloſſen ſie hörte ihn nicht

mehr Und keine Hilfe keine Rettung
Erſt um fünf Uhr erſchien ein Arzt der auf den erſten

Blick das Leiden erkannte Es iſt ſehr ernſt ſagte er
kopfſchüttelnd

Was befürchten Sie forſchte der Marquis angſtvoll
Eine Gehirnentzündung
Die Hälfte meines Vermögens wenn Sie ſie retten

rief der Baron
Jch bin machtlos erwiderte der Arzt hier kann nur

Gott helfen
Nach einigen Minuten ſchlug Marcella die Augen auf

ſie erkannte Chriſtian der über ſie gebeugt jeden ihrer
Athemzüge belauſchte drückte ihm die Hand und ſah ihn
mit einem matten Lächeln an Er las in dieſem Blicke die
ſtumme Bitte Verlaß mich nicht

Der Baron war einige Male unruhig im Zimmer hin
und hergegangen ſichtlich mit einem Entſchluſſe kämpfend
Plötzlich winkte er dem Marquis und zog ihn in eine
Fenſterniſche

e

Chriſtian ſagte er mit unterdrückter Stimme ich ver
traue ſie Dir an

Wo gehen Sie hin
Jch muß mich ſchlagen
Jſt es möglich Jn ſolch einem Augenblick
Es muß ſein

Der Baron ſprach dieſes Wort mit ſo großer Beſtimmt
n daß der Marquis ſofort einſah jede Einwendung ſei

nutzlos
Verſprich mir ſie zu behüten Chriſtian bat Maxime

Raynaud ſeinen jungen Verwandten in bewegtem Ton
Bis zum letzten Athemzug ſchwor dieſer

Anf dem Kiesweg vor der Terraſſe des Schloſſes hörte

Strahlen den neuen Tag verkündeten

viel Trauer und Verzweiflung barg
Fortſetzung folgt

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 29 Januar

Bei mäſſigem Weſtwinde Fortdauer des gelinden zu
Niederſchlägen neigenden Wetters

Außer den auswärtigen Fürſtlichkeiten welche der Bei

man das Nollen eines Wagens während im fernen Oſten
die Sonne in leuchtender Pracht aufging und ihre erſten

Der Baron drückte
einen leidenſchaftlichen Kuß auf die fieberheiße Stirn ſeines
todtkranken Kindes dann ſtürzte er aus dem Hanſe das ſo
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Br 24 Freitag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 29 Januar Seite 5en ſein korbene war ſowie von zahlreichen Gelehrten Geſellſchaften
ſei es I Körperſchaften denen der Großfürſt als Ehrenmitglied ange

r Zuſat te bei der Feier vertreten ſein

Orient
Sofig 27 Jannar Zum Geburtstage des dentſchen

giſers haben die gen auswärtigen Vertretungen ihre Flaggen
hißt Jn der proteſtantiſchen Kirche fand in Gegenwart des
iniſters des Auswärtigen Grekow Feſtgottesdienſt ſtatt Die
itſche Kolonie die Regiernng die Hofbeamten übermittelten ihre
ückwünſche auch im Namen des Fürſten dem deutſchen Vertrxeter
r Fürſt machte bei dieſer Gelegenheit der deutſchen Schule eine
rächtliche Geldſpende

Konſtantinopel 27 Jannar
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Bei den Feſtlichkeiten zu
Bresl ren des Prinzen Karl von Hohenzollern entging der

Behörden Multan einem ernſteren Unfall nur dadurch daß der Prinz einen
h me den Sultan ſtürzenden Wandſchirm auffing Der Sultan

unen im rlieh dem Prinzen die Rettungsmedaille und den Kordon des
zmanieordens Der Prinz reiſte geſtern nach Athen ab

Athen 27 Jannar Jn Folge des ungewiſſen Geſnndheits
tandes der Königin iſt ihre beabſichtigte Reiſe nach Peters

daß mit irg im letzten Augenblick aufgegeben worden
er kein Amerika

Newyork 27 Januar Eine Depeſche des nordamerikani
en Geſandten in Chile Egan beſtätigt den bereits
meldeten Jnhalt der Antwort der chileniſchen Regierung auf
s Ultimatum der Regierung der Vereinigten Staaten Danach
ht alſo Chile das bewußte Rundſchreiben Matta s zurück beſteht

t mehr auf der Abberufung Egan s und ſchlägt vor die An
legenheit dem Schiedsgericht einer neutralen Nation zu unter
eiten Auch die chileniſche Kammer iſt in ihrer Mehrheit geneigt
e Fordernngen der Union zu erfüllen Das nordamerikaniſche
binet iſt über die Antwort der chileniſchen Negierung noch un

ig Harriſon läßt aber unterdeß die Kriegsvorbereitungen
iter betreiben
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Lokales
der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangabe geſtattet

Halle 28 Jannar
Zum Geburtstag des Kaiſers Der geſtrige Feſttag iſt in

ſerer Stadt in zufriedenſtellendſter Weiſe verlaufen Ueberall machte
h die dem Tage gebührende Feſtſtimmung bemerkbar Das Leben

den Straßen war namentlich am Abend ein ſehr reges Alles
ömte nach dem wie in früheren Jahren ſchön erleuchteten Markt
atze Das Rathhaus erſtrahlte mit feinen Flammen Emblemen im
rrlichſten Lichterglanze und die unzähligen Stocklaternen in den
änden Jung Deutſchlands gaben dem Ganzen einen bezaubernden
nblick Wie wir bereits geſtern erwähnten haben Korporationen und

ereine theils am Vorabend theils am Feſttag ſelbſt würdige Feiern
ranſtaltet Bei der großen Zahl ſolcher Veranſtaltungen müſſen wir
18 auf nachſtehende Berichte beſchränken

Zu der Feier der Univerſität hatten ſich in der Aulg außer
m akademiſchen Lehrlörper Vertreter der königlichen und ſtädtiſchen
ehörden und zahlreiche Studirende eingefunden Die Feſtrede hielt
err Prof Dr Dittenberger über Karl Reiſig einen mannhaften
aſſiſchen Philologen unſerer Univerſität im dritten Dezennium unſeres
ahrhunderts Bei der dann folgenden Preisvertheilung wurden für
ürdig befundene Bearbeitungen der geſtellten wiſſenſchaftlichen Auf
ben den Herren stud theol Otto Lobitz aus Birkenfeld Olden
rg stud theol Ernſt Vitz aus Rheydt Rheinprovinz und cand
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tstages ed Hermann Meyer aus Erfurt Preiſe zuerkannt Während die
nental ein eier durch den vom akademiſchen Geſangverein vorgetragenen Hymnus
eranſtaltet n die Kunſt eröffnet war bildete der Tannhäuſer Marſch aus

Aſſebur führt vom Stadt und TheaterOrcheſter den Schlußß Auf eine Einladung eines eigenen Feſtausſchuſſes an deſſen
nd Damen
h auf den
ung zuge
18 deutſche

pitze Herr Oberbürgermeiſter Staude ſtand hatten ſich zahlreiche
ürger unſerer Stadt im feſtlich geſchmückten Saal des Stadtſchützen
uſes zu einem glänzenden Feſt mahl eingefunden um den Geburtstag
iſeres Kaiſers in würdigſter Weiſe zu begehen Es mochte ſchier die

lten Der Mugen blenden als man hohe und höchſte Perſönlichkeiten in reich ge
erfüllbar ickter Galauniform und zahlreiche Militärs in bunter Reihe unter den

Erhaltung eleganter Geſellſchaftskleidung erſchienenen Civilperſonen gewahrte
a giſerinn wan ſo manche Bruſt mit Orden und Sternen geziert ſah An
weiter u Ehrentafel hatten die verſchiedenen Vertreter der ſtädtiſchen und

aatlichen Behörden Platz genommen in der Mitte derſelben der Herr
berbürgermeiſter Staude zu ſeiner Rechten der Univerſitätskurator
err Geheimer Ober Regierungsrath Schrader zu ſeiner Linken der
ßeheime Oberbergrath Freiherr von der Heyden Rynſch dann
rner Herr Ober Poſtdirektor Wehlack auch Herr Konſiſtorialrath
ßöbel die Herren Profeſſoren Keil und Haym waren dort zu
blicken Doch wer kennt alle die Namen die hier zuſammenkamen
ußerdem waren in reicher Zahl Magiſtratsperſonen Stadtverordnete

ſchloß mit

velche der
as Tiefſte
hüten zeamte der Poſt Steuer Schule c ſowie viele Perſonen deren Namen

ochter des it Ehren auf dem Gebiete der Wiſſenſchaft und Kunſt des Handels
fen Der nd der Induſtrie genannt werden zum hohen Feſte erſchienen Die
nicht feſt Feſtrede war dem Herrn Ober Poſtdirektor Wehlack zugefallen Mit

der Bei hlichten aber herzlichen warmen Worten wies derſelbe indem er die
auptfragen des heutigen politiſchen Lebens ſtreifte auf die hohe That
aft auf das zielbewußte Streben unſeres jungen Monarchen hin wie
ſich in der Stärkung der Heeresmacht den Handelsbeziehungen der

rziehung des kommenden Geſchlechts und der Fürſorge für die minder
egüterten Kreiſe zur Genüge geoffenbart habe er hob auch die Leut
ligkeit des edlen Hohenzollern hervor von der ſich ja mancher ſelbſt
iit eignen Augen vor nicht langer Zeit bet dem kaiſerlichen Beſuche

unſerer Provinz hat überzeugen können Das begeiſtert aufgenom
ene Hoch dem Kaiſer ſcholl brauſend durch den weiten Raum des

ter ſenden

Chef der

eſtſaales Die ſchöne Feier wurde weſentlich erhöht durch meiſt
triotiſche Vorträge des Stadtorcheſters auch zeigte ſich ein Solo

uartett des Vereins Sang und Klang in liebenswürdiger Weiſezeſtimmts bötig mehrere patriotiſche Geſänge vorzuführen die berechtigten
idung ſei deifall fanden Gegen 6 Uhr ſchien das Feſtmahl ſich dem Ende zu

meigen

Maxime Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis hatte
t r hlreiche Mitglieder Angehörige derſelben und andere Freunde der
voll onſervativen Sache zur Feier im Prinz Carl verſammelt Wohl

egen 1000 Köpfe mochte die Feſtverſammlung zählen Nach Begrüßung
er Erſchienenen durch den Vorſitzenden Herrn Geh Rath Prof
Naercker hielt Herr Oekonomierath v Mendel Steinfels die
ernige Feſtrede auf den Kaiſer er wies darauf hin daß das Hohen
ollerngeſchlecht in glänzender Weiſe die Hoffnungen erfüllt habe welche
ie deutſchen Fürſten und Völker in ſie geſetzt als ſie ihnen Deutſch
ands Scepter und Krone übertrugen pflichttreu bewache unſer Kaiſer
ie Freiheit und Herrlichkeit des Reiches und die Wohlfahrt ſeines
bolkes in allem Kampf der Meinungen und Jntereſſen unſerer Tage
pahres Chriſtenthum und ſtrengſte Pflichterfüllung ſeien Tugenden
nſeres Herrſchers durch die er zum Vorbild für jeden Deutſchen
verde Begeiſtert ſtimmte die Feſtverſammlung in das Hoch auf den
andesherrn ein deſſen Büſte dann unter den Klängen der Kaiſer
jymne auf der Bühne von Genien bekränzt wurde lebhafter Beifall
ohnte das prächtige Bild Unſer ſtarkes Vaterland feierte dann Herr

ſes hörte
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zeiger Realgymnaſiallehrer Pr Crampe und mahnte für Deutſchlands
raße 36 Pohl auf der Wacht zu ſtehen zur eigenen Ehre und zum Heil allen
ntgegen ommenden Geſchlechtern Das nun entrollte zweite lebende Bild zeigte

die Germania ihre ſchirmende Hand ausbreitend über Kunſt und
zt pro Wiſſenſchaft Ackerbau und Handel zu deren Schutz Heer und Marine
lbonnent bereit und deren Gedeihen durch die Wohlfahrt des Volkes ſymboliſirt

Juſerat n einem Bilde glücklichſten Familienlebens zur Darſtellung gelangte
Die letzte Rede hielt Herr Geh Rath Maercker welcher unſer braves

deutſches Heer feierte und dem Wunſche Ausdruck gab daß der Geiſt
der Pflichttreue des Gehorſams des Muthes und der Schneidigkeit
ſowie des nie verſiegenden Frohſinns der in unſerer Armee lebe immer
mehr Gemeingut des Volkes werden möge Als drittes lebendes Bild
wurde eine äußerſt gelungene Gruppe die Monarchen des Dreibundes
umgeben von Vertretern aller Berufsſtände ihrer Völker vorgeführt
Das Feſt nahm einen ſehr gelungenen Verlauf zu dem nicht zum
wenigſten die tüchtigen Leiſtungen der Henſchel ſchen Kapelle beitrugen

Die allgemeine Ordnungsparteifür Halle u den Saal
kreis veranſtaltete bereits am Dienstag eine äußerſt gelungene Vor
eier in welcher den zahlreich erſchienenen Feſttheilnehmern von Herrn
berbergrath Dr Arndt ein herzliches Begrüßungswort zugerufen

wurde welcher dann in der Feſtrede darauf hinwies wie die Fürſten
des Hohenzollerngeſchlechtes den preußiſchen Staat und das deutſche
Reich zu ihrer heutigen Stellung unter den Weltreichen emporgehoben
haben Gleich ſeinen Ahnen ſei Kaiſer Wilhelm II nur darauf bedacht
das Wohl ſeines Volkes zu fördern durch die Stärkung des Vater
landes nach außen und auch ſtetes Streben nach Ausgleichung der
ſozialen Gegenfätze zur Feſtigung des inneren Friedens Begeiſtert er
klang das auf Se Majeſtät und das ganze Kaiſerhaus ausgebrachte
Hoch dem ſich der Geſang der Nationalhymne anſchloß Herr Rechts
anwalt Glimm feierte dann noch die deutſche Armee als ein furcht
bares unüberwundenes Rüſtzeug des Krieges und ein mächtiges Werk
zeug des Friedens den Schrecken unſerer Feinde und den Stolz unſeres
Volkes Jn Jubeltönen erklang nach dem Hoch auf das deutſche Heer
die Wacht am Rhein Jn begeiſternden Worten gedachte darauf noch
Herr Kaufmann Neue des deutſchen Vaterlandes für deſſen glückliche
Zukunft ſich in einem dreimaligen Hoch die innigſten Wünſche kund
gaben Außer den von der Kapelle gebotenen Muſikſtücken trugen zur
Verſchönerung der Feier noch ganz beſonders mehrere Vorträge bei die
der bei unſerem Theaterpublikum ſo beliebte Herr Opernſänger Keller
zu bieten die Liebenswürdigkeit hatte

Jahresverſammlung der Börſe Heute Vormittag fand im
Börſenſaal die Generalverſammlung der Börſe ſtatt Zu derſelben
wurde für die Rechnung für 1891 welche mit 4113 Mk 86 Pfg in
Einnahme und Ausgabe abſchließt Entlaſtung ausgeſprochen ſowie der
Haushaltungsplan für das laufende Jahr geuehmigt Weiter wurde
unter Vorſitz des Herrn Jung des von der Handelskammer ernannten
Kommiſſars die Neuwahl von 9 Mitgliedern der Börſen Kommiſſion
vorgenommen gewählt wurden die Herren Arndt Boehr Weineck
Gehring Jung Reinhardt Reinicke Ganzer nnd Ebe
rius Zu Reviſoren wurden ernannt die Herren Fr Neinhardt
und Franz Döhler zu Stellvertretern derſelben die Herren
W Potzelt und O Hoffmann

Das Thalia Theater bereitet als nächſte Novität das Volks
ſtück Auf goldenem Boden vor welches bei ſeiner Aufführung in
Berlin den ungetheilten Beifall und volles Lob der Preſſe ſich im
Sturme errang

Concordia Palaſt Die beiden geſtrigen Vorſtellungen er
freuten ſich eines ſehr ſtarken Zuſpruchs ein Beweis in welcher Weiſe
die Colibris das Publikum raſch für ſich einzunehmen wußten Am
Sonnabend Nachmittag veranſtaltet die Direktion noch eine letzte
Kinder Feſt Vorſtellung bei ganz ermäßigten Preiſen

d Ueberfall Auf dem Nachhauſewege von Freybergs Garten
wurde in vergangener Nacht ein Horniſt der 10 Compagnie welcher
ohne Seitengewehr war von einer Anzahl Strolche inſultirt und an
gefallen Durch zahlreiche Stiche ſchwer verletzt mußte der
ſelbe nach dem Garniſonslazareth gebracht werden

Ueber die Dynamit Exploſion von der wir geſtern berichteten
liegt uns heute noch eine weitere Meldung vor Der Schauplatz der
Kataſtrophe der Neubau der Halleſchen Portland Cement
fabrik liegt unmittelbar hinter der letzten Bogenbrücke an der Straße
nach Nietleben Die Kantine ein aus Holz leicht zuſammengefügtes
Gebäude war hinter dem Keſſelhanſe der Fabrik und zwar in weſtlicher
Richtung erbaut worden Die leichte Bauart der Kantine in welcher
faſt ſämmtliche Fenſterſcheiben eingedrückt wurden iſt allem Anſcheine
nach Veranlaſſung geweſen daß das Unglück nicht weit größere Di
menſionen als geſchehen angenommen hat Neben dem Wirthſchafts
raume und von dieſem nur durch eine einfache Wand getrennt befand
ſich der Raum zum Aufenthalt der zahlreichen bei dem Baue der Fabrik
beſchäftigten Arbeiter von denen ſich z Z der Kataſtrophe noch etwa
20 Zimmerlente in dem Raume befanden Glücklicherweiſe ging bei
der Exploſion der Dynamitpatrone der Druck nach oben ſodaß von
den Zimmerleuten nur einer durch eine einſtürzende Wand verletzt
wurde derſelbe hat einen Rippenbruch davongetragen und wurde nach
ſeiner in Giebichenſtein belegenen Wohnung geſchafft Der Wirthſchafts
raum iſt gänzlich demolirt worden Theile des Ofens und des Ge
bäudes wurden weit weggeſchleudert Fricke durch deſſen Leichtfertig
keit die Kataſtrophe erfolgte muß auf der Stelle todt gewefen ſein
der Handelsmann Nebelung ans Nietleben welcher die Kantine inne
hatte trug eine ungefährliche Fleiſchwunde am rechten Unterſcheukel
ſowie ganz unbedeutende Verletzungen im Geſicht davon während ſeine
Ehefrau wahrſcheinlich durch ihr entgegen geflogene Theile des Ofens
einen ſchweren Schädelbruch ſowie einen Bruch des Oberkiefers und
ebenfalls noch einige unbedeutende Verletzungen erlitten hat Beide
Eheleute befinden ſich bei völligem Bewußtſein wenngleich auch die
Frau Nebelung nicht ganz außer Lebensgefahr Beide können über die
eigentliche Urſache der Exploſion keine beſtimmten Angaben machen da
ſie z Z des Eintritts der Exploſion mit der Zubereitung des Früh
ſtücks für die noch anweſenden Arbeiter beſchäftigt geweſen ſind und
von dem Treiben des in den Wirthſchaftsraum eingetretenen Fricke ſo
gut wie gar nichts wahrgenommen haben Dagegen ſteht feſt daß F
ſchon zu verſchiedenen Malen Dynamitpatronen auf dem Ofen in der
betreffenden Wirthſchaftsabtheilung aufgethaut reſp erwärmt hat trotz
des ausdrücklichen Verbotes von Seiten des Wirthes Nebelung Die
Vermüthung daß er auch geſtern wieder Patronen dort hat erwärmen
wollen dürfte daher vollkommen zutreffen umſomehr als man nach
träglich noch 5 Patronen bei der Leiche gefunden hat Würden die
letzteren ebenfalls mit explodirt ſein ſo war die Tragweite des Unglücks
unermeßlich Der Knall welchen die Exploſion verurſachte wurde ſo
gar an verſchiedenen Stellen der Stadt vernommen Dagegen hat die
ſelbe weiteren Schaden nicht anrichten können da fremde Gebände nicht
in der Nähe liegen

br Schornſteinbrand Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde
die Feuerwehr nach dem Grundſtück Wilhelmſtraße 36 gerufen um
einen daſelbſt ausgebrochenen Schornſteinbrand zu beſeitigen Die Ge
fahr wurde nach circa 1 ſtündiger Arbeit behoben

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 29 Januar er Nachm 5 Uhr im Amts
zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung

den Verſammlung Herr Hofprediger a D Stöcker einen Vortag
halten über Deutſchthum Chriſtenthum und Judenthum

Die Ortsvereine der graphiſchen Berufe und Maler
der Tiſchler ſowie der Fabrik und Handarbeiter Gewerkvereine Hirſch
Duncker treten am Sonnabend bei Abhaltung ihrer Monatsverſammlungen in dem oberen Saale der Stadt Magdeburg Martinsgaſſe 10

zuſammen um einen wiſſenſchaftlichen Vortrag des Herrn Dr Oppen
heimer zu hören

Vermiſchtes
Die Ballbonquets der Pariſerinnen waren noch niemals ſo

klein und zart wie in dieſem Jahre Einige langſtielige Blüthen in
einer mit der Farbe der Toilette harmonirenden Nuance zufammen
gehalten durch ein Band mit langen Schleifen in der Farbe des Kleides

ſo präſentirt ſich dieſes Jahr das Ballbouquet ein duftendes Nichts
das ausſieht als habe man im Vorbeigehen einige Blumen gebrochen
Keine Symmetrie keine Spur von Kunſt die Natur in ihrer reiz
vollſten Form ungeſchminkt ungeziert Die Blume die man am
häufigſten im franzöſiſchen Ballbouquet findet iſt die Roſe wie man
denn überhaupt in Paris vor einem RNoſen Karneval ſteht in dem die
Königin der Blumen auch unumſchränkt zu herrſchen gedenkt Sie
duftet zu Diademen gewunden im Haar ſie ſchlingt ſich um den
Schleppenrand ſchmiegt ſich an den Nacken zu Armbändern gefügt
legt ſie ſich um das Handgelenk ja ſelbſt die Sortie de Bal entbehrt
nicht der Roſenzier Was kann der Frühling den Pariſerinnen nach
dieſem Roſen Karneval wohl noch an Ueberraſchungen beſcheeren

Telegramme und lehßte KNachridhten
Privattelegrammme des General Anzeiger

K Eiſenach 28 Jannar 9 Uhr 25 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Wegen Arbeits
zeitdifferenzen iſt hier ein Tiſchlerſtrike ausgebrochen

Ein Attentat auf Stambulow
H Frankfurt a 28 Januar 10 Uhr 10 Min Vorm

Telegramm nuſeres Korreſpondenten Die Frkf
Ztg meldet aus Belgrad Ein Extrablatt der Male Novice
giebt bekannt Stambulow ſei das Opfer eines Attentats
geworden Zwei Männer hätten als er den Wagen verließ
aus einem Geſtrüpp Verſteck geſchoſſen Der Außen
miniſter Grekow überſandte eine diplomatiſche Note an die
Mächte des Jnhalts die Verwundung ſei leicht Dr Eiſelsberg
aus Wien der Aſſiſtent Bilkroths habe erklärt die Kugel laſſe
ſich gefahrlos entfernen

Wolffs telegr Korreſpondenz Buregan

W B London 28 Jannar 9 Uhr 35 Min Vorm Das
amtliche Blatt veröffentlicht einen Brief der Königin an den
Miniſter des Jnnern worin ſie in ihrem und der Jhrigen
Namen allen Unterthauen tiefſte Dankbarkeit für die Sympathien

anläßlich der Theilnahme bei dem Hinſcheiden des Herzogs
von Clarence ansdrückt Obwohl die Pflichten und die Ver
ankwortlichkeit der Königin infolge ihrer Stellung große ſeien
ſo bitte ſie doch Gott ihr Geſundheit und Kraft zu gewähren
u für das Wohl des theuren Vaterlandes ſo lange ihr Leben

währe arbeiten zu können

Depeſchen Burcau Herold
D B H Petersburg 28 Jannar 8 Uhr 40 Min Vorm

Jm Centrum Rußlands finden in dieſem Jahre Manöver von
nie dagetveſenem Umfange ſtatt Es werden die geſammten
Truppen des Petersburger und Moskauer Militärbezirks denen
des Kiew ſchen und Charkow ſchen Militärbezirks gegenüberſtehen

D B II Waſſhington 28 Jannar 6 Uhr 5 Min Vorm
Der chileniſche Geſandte empfing von ſeiner Regierung die An
weiſung zu voller Entſchuldigung gegenüber der Union

Duisburg 27 Jannar Die inmitten der Stadt gelegene
Buller ſche Blechwaarenfabrik früher vom Rath ſche
Zuckerfabrik iſt heute ein Raub der Flammen geworden

Wien 27 Januar Die baldige Ernennung des Dr von
Plener zum Präſidenten des gemeinſamen oberſten Rechunngs
hofes und ſein darauffolgender Austritt aus dem Parlament werden
heute mehrfach als nahezu zweifellos bezeichnet um ſo beſorgter
ſtehen die Deutſchliberalen den böhmiſchen Vorgängen gegenüber
die ſich kritiſch zuzuſpitzen drohen da von der Gegenpartei anch
die letzten Vertreter des Ausgleichs wortbrüchig werden Die
Dentſchböhmen dürften ſolche abermalige Täuſchung kaum ſtill
ſchweigend hinnehmen und die vorgeſchrittenen nationalen Elemente
unter ihnen wieder die Oberhand gewinnen

Brüſſel 27 Jannar Die Kammer hält morgen Vor
mittag eine Sitzung ab um zur Ab ſtimmung über den dentſch
belgiſchen Haudels Vertrag zu gelangen da der Senat
morgen Nachmittag einberufen iſt um denſelben durchzuberathen

Bilbao 27 Januar Da die Arbeit in allen Erz
gruben eingeſtellt iſt ſo übernahm die Gendarmerie die Be
wachung der Hochöfen und verſchiedener öffentlicher Gebände
General Loma iſt hier eingetroffen über die Stadt nud Umgegend
iſt der Belagerungszuſtand verhängt

Athen 27 Januar Prinz Karl Anton von Hohen
zollern traf heute von Konſtantinopel kommend hier ein mnd
nahm an der von der hieſigen deutſchen Kolonie zu Ehren des
Geburtstags Kaiſer Wilhelms verauſtalteten Feier Theil

Zauzibar 27 Januar Wie das Reuterſche Bureau
meldet ſtattete der Sultan anläßlich des Geburtstages
Kaiſer Wilhelms dem deutſchen Conſul einen Gratulations

Bur Confirmation

1 Erwerb von Land vom Hosvpitalplan Nr 31 beſuch ab
2 Herſtellung von Doppelfenſtern an den Dienſtwohnungen der

Direktoren des ſtädtiſchen Gymnaſiums und der Realſchule BVürſe vom 28 Janngr 18923 Anſchaffung eines ſchmiedeeiſernen Thores im Schmeerſtraßen Berliner B v h

flügel des Rathskellerbaues Anufaugsés Conrſe4 Neubau einer Volksſchule in der Liebenauerſtraße Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
5 Genehmigung eines Vergleichs Disconto Commanait 185,50 Elbethal Bahn 105 756 Bewilligung von Mitteln zur Legung des Bürgerſteiges an der Berliner Handelsges 136,50 Dux Bodenbach 234 90

Nordſeite des neuen Landwehrzeughauſes Dresdener Bank 139,50 Buschtiehrader 208
7 Vertrag mit der Univerſität betr Herſtellung der Mühlrain Harmstäüdter Bank 124,25 Galizier

ſtraße Oesterr Credit 170,90 Gotthardbahn 141,30Bochumer Guss 1114 25 Ital Mittelmeerb 99 30
I aurahiültte 107,50 Warschau Wien 216,25Aus dem Vereinsleben Dortmunder Union 57,40 59 Italiener 90,80

Der kanfmänniſche Verein hielt im Börſenſaal ein Abend Harpener 141,80 490 Ungarn 93,20
eſſen unter reger Betheiligung der Mitglieder ab bei welchem der Vor Dannenbanm 82,25 490 Egypter 95 75
ſitzende Herr Kaufmann Hofmeiſter die Feſtrede hielt zur Ver Consolidation 156,10 1880 Kussen 93
ſchönerung der Feier die bis in die Morgenſtunden währte trugen j Hibernia 1327,25 Russ Noten 198,75
weſentlich die trefflichen Vorträge des Geſangzirkels bei Gelsenkirchen 136,50 Nordd r

b Vortrag Jm deutſch ſozialen antiſemitiſchen Franzosen 1329,25 Tendenz schwach
Vereine wird in einer am 2 Februar im Prinz Carl ſtattfinden Lombarden 44

l G ß it gk zu außergewöhnlich LBrummer 23empfehlen als Gelegeuheitskau billigen m r
Ulriehstr7 17schwarze u farbige Kleiderstoffe feſten Preiſen Benſamin 23
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eue volle Betten De rlohungs und eariazoller
Oberbett Unterbett u Kiſſen Tranringe e Magen Tropfen
mit garantirt neuen Federn von 12 Mark an bis 18 Mark AmHötelbetten maſſiv 8 und 14karät Gold à Paar von omit guten Halbdannen gefüllt von 20 bis 24 Mark 8 Mark an bis 30 Mark Alle gang vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magenz ſind ein Mr

Herrſchaftsbetten e S uwenttehrlites altheinntes Haus ind Polismitt e
mit feiner n s Federleinen W RR Wittel et Ara c c St Fe a et wir dasſeßen olik Sohdbrennen Aberinagig Schleimprodurtion el ſucht r

re und Erbrechen Magenkrampf Hartleibigkeit oder Berſtopfung ei i
Auch bei Kopfſchmerz falls er vom Magen herrührt neberladen des hun 3

Magens mit Speiſen und Getränken Würmer Leber und Hämerrhoidal jenes El
leiden als heilkräftiges Mittel erprobtBei genannten Krankheiten haden ſich die Mariazeller Aagen Die

ropfen ſeit vielen Jahren auf das Beſte bewährt was r v
eugniſſen veſtätigen Preis à Flaſche ſammt r n zu rettenoppelflaſche Mk 40 Central Verſand durch Apotheker Carl radv chonun

Kremſier Mähren ch oAlleinverx f Halle Man bittet die Schutzmarke und Unterſchrift zu ben Ou Umgegend bei Die Mariazeller Magen Tropfen find echt zu haben in e glei
t Schöning Halle a S in den ApothekenMechaniker nud meiiRathhausgasso 13 Dem geehrten Publikum bringe hiermit meine Nur
Reparaturen aller

Gold u Silberwaaren Bijouterie
waaren Fabeik

Liebenauerſtraße 25

Pfaff
NMähmaschinen

Ein Fabrikat aner
kannt erster Güte

Geriſfſene Bettfedern
von 60 Pfg an bis zu den feinſten 3,30 à Pfund

Ein großes Lager fertig genähter Bett Jnletts Bett
tücher Bezüge Schlafdecken Steppdecken zu ſehr billigen
Preiſen empfiehlt in großer Auswahl

Eduard Graf
aus Prag in Böhmeu

Halle Markt 13 Marienhaus t h 2uchbinderei nDer ſo beliebte prechen2 mit allen ins Fach einſchlagenden Arbeiten als Einrahmen von Bildernastor S abals Mohrrübenſaft empfehlende Erinnerung ferner Annahme von Druckſachen Abonnemen Newyork
anf den General Anzeiger für Halle u den Saalkreis nimmt fortwähreſie in ta

äpfd 80 Pfg Poſt Packet v 10 Pfd 8 k inel Sack u freo ſ Mag debg ESauertöh entgegen ago Torasohein Vuchbiehermeiſter
un übertroffen trotz allem Verſuch der Concurrenz ü Abeofferirt 2 Pfd 15 Pf Keuſchberg b DürrenbergGustav M oritz Halle a S bei A Trnutwein Göülrichſtr 30 Filiale des Goneral Anzeiger für Dürrenberg n Umgegend e

dem Bli

e Weuer ind Tri

e en O

Kanatl 2ähne ZbeiMagenleiden Verdauungstörungen Verstopfung blutwangel u Entkräftung C Anzänſſer v Herm Wiens

operationen führt aus der ten n d r re u rhaltung r Körpers J re Na r net n eleinheit de utes iſt die natürliche Folge vollkommener Verdauung ranken eine ausgie igere Ernahrung ähigkei porRob Ppfaucdler zu ſchaffen das iſt heute der wichtigſte Hebel ärztlicher Kunſt und Technik denn die erſte Frage des Arztes iſt gewiß e wagerſtr g rgend w

Ob Leipzigerſtr 80 Eing W Wi 9 3 im eLie iſt der Appetit Wie die Verdammg Geht nun dieſer Verdanungsprozeß nicht naturgemäß von Statten ſo iſt Fraute Obergl D Leonhardt HRei aft iſt
S S auch die Blutbildung mangelhaft der Stoffwechſel geſtört und es werden der Blut nud Säftemaſſe Helmbold K Co t Schlüter Vag otzd

eine Menge unreiner krankmachender Stoffe zugeführt die ſich wieder nach beſtimmten Geſetzen im Körper S Z Hollmig Abs Lchülbe rrotzdem
ablagern Wer daher ſeine Verdauung verbeſſern und ſein Blut reinigen und erneuern muß greife nicht zu ſcharfen ug R ommen

Volks Hafer Hale ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln ſondern genieße vor Allem das ſeit Jahren durch g Soßfeiger Wie

I am Leipziger Thurme ſeine ausgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekannte Verdaunngs und Blutreinigungsmittel den ußerhal
II alte PromenadeſKeilbahn De Hubert Ullrich ſehen Kräuter Wein el Handſchu r

III Moritzzwinger Dieser Kränter Wein aus vieltach erprobten u heilkKrättig betundenen 5 edem H
Alle drei r R von früh Kräuntersäfttem mit gutem Wein bereitet üst das beste Verdauuungsmiättel S hier Forgen
Es wird veräbreicht derselbe ist Kein Abtührmittel sondern stärkt und belebt den ganzen Lina Jauen 1or Einer ſe

Kaffee Verdauungsorganismus des Menschen Kränter Wein schaftt eine regel Geiſtſtr 57 vis vis d Adledapoth hun dort
Cacao rechte naturgemässe Verdanung nicht allein dureh vollkommene Lösung Zur Ballſaiſon Se etztere
FliiſWorüte zu 5 Pfg der Speisen im Magen sondern auch dureh seine anregende u Iäuternde Fpfehie e m SieSelterwaſſer Wirkung aut die Säftebilänng Derselbe beseitigt alle Störungen in den ſeid n
Limonade Blutgefässen wodureh das Blut von allen verdorbenen Krankmachenden Zwirnh 40 Pf 4 Kn m Und

N Reparaturen Plombiren Zahn Eine vollkommene Verdauung iſt die Grundlage für Kraft und Geſundheit des Menſchen und 100 Sti ief 35 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders Stoft i J 1 esunden Rein Seide S 1,50 Mk Feugunm Sack d Beräcſege Agnen ind en gereinigt wird und wirkt fördernd aut die Neubildung g nd 10 Rf gefütt Herren t
in den drei Hallen verwendet werden Blutes Kräuter Wein wird daher besonders empfohlen lang 2 m S n Hkönnen ſind in allen drei Hallen ſowie Bei Mg enleiden wie Magenkatarrh Magen loſigkeit ſondern auch Blutanſtauungen in Leber Milz und Glacseh S Krimmerh 3M inem Hbei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der g krampf Magenſchmerzen Dor aderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſacht 2 Kf nur e Trikoth 40 in ſehr

ſchwere Verdauung und Magenverſchieimung und deren 92 ſ ch 1 Mk S für Herren 60 atteSymptome wie Kopfſchmerzen Appetitloſigkeit Aufſtoßen Ferner bei Blutmaugel Bleich n t Glacseh n an Haus 5
Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen c c Entkräftung ſowie auch bei Reconvaleszenten gliernden für S r e

Bei Stuhlverſtopfun einer Erſchlaffung und Perſonen und ſchwächlichen Kindern überhaupt da wo es Herren i Täglich Eingang vo n
Trägheit des Darm ſich um eine raſchere Herſtellung früheren Kräftezuſtandes 75 Pf S Neuheiten ach Ne

kanals wo die Anhäufung und Zurückhaltung verbrauchter handelt wo es gilt die Blutbildung zu beſchleunigen das See Cravatten in bekannt Daharter Stoffe die Eingeweide reizt und entzündet und nicht Blut zu verbeſſern ſowie die Energie des Stoffwechfeis zu a ma
nur Beklemmung Leibſchmerzen Herzklopfen und Schlaf ſteigern größter Auswahl ans n

Leipziger und Königſtraße bei Herrn
Kaufmann Sachs Bernburgerſtraße 12
W Herrn Flade Zwingerſtraße 3 zu
haben

Die Verwaltung der
Volks Kaffee Hallen J II u III

Chem Handſchuh Wäſche à Paar 15 Vierteljc
Kräuter Wein ein wahres Lebenselixir beſitzt die Eigenſchaft in allen dieſen Krankheitsfällen der geſchwächten Färberei nur ſchwarz 25 Pf euen H

Lebenskraft friſchen Jmpuls zu geben Kräuter Wein kräftigt und belebt die Verdaunngsorgane unterſtützt den Ver Die
dauungsprozeß ſteigert den Appetit regt den Stoffwechſel kräftig an und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Jei 66 folErnährungsfähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Zeugniſſe Anerkennungen und Dank cipzig Akropolis Sripi weifel

ſchreiben beweiſen dieſes öriéchische Weingrosshanclin e
Aber anch Katarrhe des Halſes Rachens u Kehlkopfes Art man nd Weinstube Tage

Glasweiſer Ausſchank in 22 enmehrmaligen Gennß des Weins ſchluckweiſe gurgelnd denn Kräuter Wein beeinflußt ſofort alle entzündlichen reizbaren s h Halle a Sert u Al

Zuſtände im Halſe und Kehlkopf löſt die Verſchleimung verringert die Schleimabſonderung und mildert den quälenden Engelaporheke ind ohn
Huſten wodurch Katarrh und Magenverſchleimung bald beſeitigt werden Egypt Griech Türk Tabake un ſt er e

O Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben 9 Cigareiten Fabrik iel Gel
Tee Kräünier Wein iſt in Flaſchen zn M 1,25 u M 1,75 zu haben in r A Anagnostopulos unges

Halle Engel Apotheke Fraureuth Apotheke Markranſtädt Apotheke Leipzig Salzgäßchen 7 m ſieAdler Apotheke Gräfenhainichen Apotheke Suhl Adler und Mohren Apotheke penigerLöwen Apotheke Geithain Apotheke Stadtilm Apotheke t zAnnabur Apotheke Jenga Hof u Raths Apotheke Schkeuditz Apotheke u Ograp yie
Bernburg Rothe Apotheke Jena Hof Apotheke am Markt Schleiz Hof Apotheke an ihBlankenhain Apotheke Jeſſen Apotheke Schleuſingen Adler Apotheke M K i S t Deèé6T Farir usſtatt

fertigt die feinſten hre belchem
mit v l Ret s DPänwerden ſachgemäß und billig angefertigt r r t Zanze Dützen 5 rBölbergaſſe 23 II rechts Die Firma Hubert Ulkrich Leipzög Weſtſtraße 82 verſendet 4 Flaſchen porto u kiſtefrei I Kästner Gr Alrithſtr 5 r den

Kind 8 alt ſoll in in Pflege Commiſſionsweiſe Vertretung durch Apotheken an allen Plätzen gefncht

gegeb werd Ang mit Preis unt A 52 Violin Unterricht ertheiltExp d Ztg erb r O Schulz Muſiklehrer Mansfelderſitr 12 We echte GIycerin c h h S S DD S J VelltenSchwefelmilch Seife r S e WeBeste ital Goldprünellen en
aus der Hofparfümerie von C D Wunder c e d VogenUeh prämitrt Beliebteſte angenehmſte e chſtßdas Pfund 65 Pfg Toiletteſeife zur Erzielung ſchönen e e e e urchſtö

Türkiſche Tafelpflaumen das Pfd 28 u 40 Pfg ſammetartigen weißen Teints Unent Sie ichFranzöſiſche Catharinenpflaumen das Pfd 50 60 und 80 Pfg behrlich für Damen Toilette u für Kinder See e e e Vog ich

Hypotheken Gapital

jeder Höhe vermitteln

Walther Go
Gr Ulrichſtraße 23

Viele Ladentiſche Schiebeſchränke
Regale Bücherregale Schreibtiſche
Nene Ladeneinrichtungen werden nach
Maß u Zeichnung in kürzeſter Zeit billig

geliefert C MüllerThorſtraße 36

Friſches SpeiſeCeinöl
für Wiederverkänfer

Kühlebrunnengaſſe 1
eganger

Damen Garderobe

i ernburgerſtr 1 I er ifertigt elegant an Ber gerſ Coburg Hof Apotheke Lauchſtädt Apotheke Tanna Apotheke
Delitzſch Adler Apotheke am Markt Leipzig in ſämmtlichen Apotheken und Zeulenroda Apotheke
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke Vorſtadt Apotheken

Klagen Auträge Bittgeſuche

Weiſe amerik Ringäpfel das Pfd 60 Pfg T Wohlthätig auf die Funktion der er 7 4 a c W öbelſiGetrocknete Tafelbirnen das Pfd 75 Pfg Haut vorzüglich zur Reinigung v Haut Bee S n See iſten eHetrocknete Kirſchan das Pfd 7o Tfs ſchärfe Ausſchlag Hautiucken R e eGetrocknete Hagebutten das Pfd Pfg nommirt ſeit 1863 à 35 Pf Hoflief e e e e c e eute iCalifat Datteln das Pfd 35 Pfg Krangzfeigen das Pfd 35 Pfg C D Wunderlich s Zahnpaästa 832 b T S e rf der
Dick in Zucker eingekochte Preißelbeeren das Pfd 45 Pfg Oäonttne Beſtes ſeit 1863 renom I S e ehervon 5 Pfd an 40 Pfg mirtes Mittel zur Zahn u Mundpflege S i ehe r a s das
Kleine Pfeffergurken das Pfd 50 Pfg à 50 Pf bei O Kniser Schmeerſtr 24 c e s das13 t c SSenfgurken das Pfd 50 Pfg II A Scheidelwitz Geiſtſtr 67 e a
Wie Pieleles das Glas zu 00 z Glas zu 60 Pfg Harzg 1 Filiale Klausſtr 17 A Stein t e S lade fatt i or Er

einpfehlen baeh Königſtr 16 n nes S e J e Jno J 22 Das größte wohlſchmeckende Brod c S e ßriefGleim Windmüller liefert Sari war Herrenſtaſen
a 95196 Se D Supſehle wieder täglich friſch S ihnipzigerſtraße 5 Fernſprecher 5 Meine rühmlichſt bekannten Pfannknehen und Kartoſtelkringel Fern ülLeipzig ſt ß r o Wrre mit Vanilleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner artotreieern

del Kartotftelkuchen feinſten geriebenen Anpfkuchen vorzüge Mengado Perlkaffee ſiſchen Matzknenen nach Art der berühmten Vresdener an
Gothaer Lebensversicherungsbank gebr Wehr Mark kuchen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke men
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